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Prüfbericht: 936/21242986/D vom 04. Februar 2019  

Erstmalige Zertifizierung: 22. Juli 2019 

Gültigkeit des Zertifikats bis: 21. Juli 2024  

Veröffentlichung: BAnz AT 22.07.2019 B8, Kapitel III Nummer 2.1 

 
 
Genehmigte Anwendung 
Das geprüfte AMS ist geeignet zur kontinuierlichen parallelen Immissionsmessung von Koh-
lenmonoxid im stationären Einsatz. 
 
Die Eignung des AMS für diese Anwendungen wurde auf Basis einer Laborprüfung und ei-
nes dreimonatigem Feldtests beurteilt. 
 
Das AMS ist für den Umgebungstemperaturbereich von 0 °C bis +30 °C zugelassen. 
 
Die Bekanntgabe der Messeinrichtung, die Eignungsprüfung sowie die Durchführung der 
Unsicherheitsberechnungen erfolgte auf Basis der zum Zeitpunkt der Prüfung gültigen Be-
stimmungen. Aufgrund möglicher Änderungen rechtlicher Grundlagen sollte jeder Anwender 
vor dem Einsatz der Messeinrichtung in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass 
diese Messeinrichtung zur Überwachung der für ihn relevanten Messwerte geeignet ist.  
 
Jeder potentielle Nutzer sollte in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass dieses 
AMS für den vorgesehenen Einsatzzweck geeignet ist. 
 
 
Basis der Zertifizierung 
Dieses Zertifikat basiert auf: 
 

 Prüfbericht 936/21242986/D vom 04. Februar 2019 der TÜV Rheinland Energy GmbH 

 Eignungsbekanntgabe durch das Umweltbundesamt als zuständige Stelle 

 Überwachung des Produktes und des Herstellungsprozesses 
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Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz AT 22.07.2019 B8, Kapitel III Nummer 2.1,  
UBA Bekanntmachung vom 28. Juni 2019:  
 

 
Messeinrichtung:  

48iQ für Kohlenmonoxid 

 

Hersteller: 

Thermo Fisher Scientific, Franklin, USA 

 

Eignung: 

Zur kontinuierlichen Bestimmung der Immissionskonzentrationen von Kohlenmonoxid in 
der Außenluft im stationären Einsatz. 

 

Messbereiche in der Eignungsprüfung: 

Komponente Zertifizierungsbereich Einheit 

Kohlenmonoxid 0–100 mg/m³ 

 
Softwareversion: 

Version: 1.6.0.32120 
 
Einschränkung: 

Keine 
 

Hinweis: 

Der Prüfbericht über die Eignungsprüfung ist im Internet unter www.qal1.de einsehbar. 

 

Prüfbericht: 

TÜV Rheinland Energy GmbH, Köln 

Bericht-Nr.: 936/21242986/D vom 4. Februar 2019 

 

 
  

http://www.qal1.de/
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Zertifiziertes Produkt 
Das Zertifikat gilt für automatische Messeinrichtungen, die mit der folgenden Beschreibung 
übereinstimmen: 
 
Die Immissionsmesseinrichtung 48iQ ist ein kontinuierlicher Kohlenmonoxid-Analysator. Das 
Gerät wurde zur kontinuierlichen Messung von Kohlenmonoxid in der Umgebungsluft entwi-
ckelt. 

Das Messprinzip des 48iQ basiert darauf, dass Kohlenmonoxid (CO) Infrarotstrahlung bei ei-
ner Wellenlänge von 4,6 µm absorbiert. Die Gasfilterkorrelationstechnik ermöglicht es, selek-
tiv ausschließlich die durch CO bewirkte Lichtabsorption zu bestimmen. Dazu wird das Ver-
hältnis von durch die Probe absorbiertem Licht zu einer gefilterten Referenzmessung be-
stimmt.  

Licht aus einer Breitband-Infrarotquelle durchläuft ein Gasfilterrad, welches jeweils mit einer 
N2- und einer CO-gefüllten Zelle bestückt ist, und gelangt danach durch einen schmalen 
Bandpass-Inteferenzfilter zu dem Volumen mit dem Probengas. Das durch die N2-Zelle ge-
strahlte Licht wird vom CO im Probengas normal absorbiert und ergibt das Probensignal. 
Das durch die CO-Zelle gestrahlte Licht ist in dem Bereich, in dem die CO-Absorbtion erfolgt, 
bereits blockiert und wird somit vom Proben-CO nicht verändert. Dieser Wert dient als Refe-
renzwert. Das Verhältnis von Probe zu Referenz wird mit hoher Geschwindigkeit erfasst und 
um die Lichtstärke und andere Veränderungen korrigiert, um eine präzise Messung zu erhal-
ten. 

Die Probe wird durch den Schottanschluss „sample“ in den 48iQ-Analysator eingesaugt. Das 
Probengas wird von einer einstufigen Pumpe durch die 48iQ DMC-Messbank gepumpt, in 
der CO detektiert wird. Danach strömt das Probengas durch eine Kapillare, die den Einlass-
durchfluss auf ca. 1 l/min reduziert, während der Umgebungsdruck auf der Seite der opti-
schen Bank überwacht und aufrechterhalten wird. Der 48iQ-Analysator gibt die CO-
Konzentration auf dem Display und über die Analogausgänge aus. Die Daten werden außer-
dem über den seriellen Anschluss oder die Ethernet-Schnittstelle bereitgestellt. 

Der Analysator besteht aus folgenden Hauptbaugruppen: 

- Optische Messbank: Die optische Messbank ist eine luftdichte Messbank, die das 
Probengas enthält. Sie beinhaltet auch die Spiegel, die das Infrarotlicht vor der De-
tektion über den Probenweg mehrmals reflektieren, um die Absorption zu maximie-
ren. Heizelemente werden verwendet, um eine konstante Temperatur der optischen 
Messbank aufrechtzuerhalten. 

- Ein Bandpassfilter begrenzt das Licht, das in die optische Messbank eintritt, auf ein 
schmales Band im Infrarotspektrum, innerhalb dessen CO absorbiert wird. 

- Filterradmotor: Ein Gasfilterrad enthält CO- und N2-Proben mit einer Chopper-
Scheibe. Das Rad wird gedreht, sodass der Infrarotlichtstrahl periodisch unterbro-
chen wird, um bei der Detektion ein moduliertes Signal zu erzeugen. Die Differenzie-
rung des Lichts des durch die CO- und N2-Komponenten des Rades gestrahlten 
Lichts bei Vorhandensein von CO in der optischen Messbank ermöglicht die Bestim-
mung der CO-Absorption und -Konzentration der Probe. Der Chopper-Motor dreht 
das Gasfilterrad und die Chopper-Scheibe mit gleichmäßiger Geschwindigkeit. Eine 
separate optische Schalterbaugruppe erkennt die Position des Filterrads, um das 
modulierte Signal zu synchronisieren und die Drehzahl des Chopper-Motors zu über-
prüfen. 

- Detektor/Vorverstärker: Die Detektor/Vorverstärker-Baugruppe wandelt Infrarotlicht 
nach der Modulierung und CO-Probenabsorption in ein verstärktes elektrisches Sig-
nal um, das anschließend verarbeitet wird. 

- Infrarotquelle: Die Infrarotlichtquelle ist ein spezieller Drahtwicklungswiderstand, der 
bei hohen Temperaturen betrieben wird, um eine Breitband-Infrarotstrahlung zu er-
zeugen. 

- Elektronik: Die allgemeine Elektronik enthält die Rechen- und Leistungsverkabe-
lungs-Hardware. Die Elektronikgruppe ist in allen Geräten der Thermo Fisher 
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iQ-Serie nahezu identisch. Sie umfasst auch das Display, die USB-Anschlüsse, den 
Ethernet-Anschluss und die E/A-Schnittstellen. Die gesamte Elektronik wird über ein 
universelles Schalternetzteil betrieben. Das System Controller Board umfasst den 
Hauptprozessor, Netzteile, einen Subprozessor und dient als Kommunikations-Hub 
für das Messgerät. 

- Pheripherie-Unterstützung: Die Pheripherie-Unterstützung betreibt zusätzliche Gerä-
te, die benötigt werden, jedoch keine spezielle Steuerung erfordern. Der Gehäuselüf-
ter sorgt hier für die Luftkühlung der aktiven elektronischen Komponenten. Die interne 
Vakuumpumpe dient der Erzeugung des Luftstroms/Probenflusses durch das Mess-
gerät. 

- Durchfluss/Druck-DMC: Die Durchfluss/Druck-DMC wird verwendet, um eine ord-
nungsgemäße Durchflussregelung zu gewährleisten sowie um den Probendruck in 
der Messbank aufrechtzuerhalten und ggf. zu korrigieren. Die DMS verfügt über zwei 
Drucksensoren. 

 
 
Allgemeine Anmerkungen 
Dieses Zertifikat basiert auf dem geprüften Gerät. Der Hersteller ist dafür verantwortlich, 
dass die Produktion dauerhaft den Anforderungen der DIN EN 15267 entspricht. Der Herstel-
ler ist verpflichtet, ein geprüftes Qualitätsmanagementsystem zur Steuerung der Herstellung 
des zertifizierten Produktes zu unterhalten. Sowohl das Produkt als auch die Qualitätsmana-
gementsysteme müssen einer regelmäßigen Überwachung unterzogen werden. 
 
Falls festgestellt wird, dass das Produkt aus der aktuellen Produktion mit dem zertifizierten 
Produkt nicht mehr übereinstimmt, ist die TÜV Rheinland Energy GmbH unter der auf Seite 1 
angegebenen Adresse zu informieren. 
 
Das Zertifikatszeichen mit der produktspezifischen ID-Nummer, das an dem zertifizierten 
Produkt angebracht oder in Werbematerialien für das zertifizierte Produkt verwendet werden 
kann, ist auf Seite 1 dieses Zertifikates dargestellt. 
 
Dieses Dokument sowie das Zertifikatszeichen bleiben Eigentum der TÜV Rheinland Energy 
GmbH. Mit dem Widerruf der Bekanntgabe verliert dieses Zertifikat seine Gültigkeit. Nach 
Ablauf der Gültigkeit des Zertifikats und auf Verlangen der TÜV Rheinland Energy GmbH 
muss dieses Dokument zurückgegeben und das Zertifikatszeichen darf nicht mehr verwen-
det werden. 
 
Die aktuelle Version dieses Zertifikates und seine Gültigkeit kann auch unter der Internet-
adresse: qal1.de eingesehen werden. 
 

 

Dokumentenhistorie 

Die Zertifizierung der Messeinrichtung 48iQ basiert auf den im folgenden dargestellten Do-
kumenten und der regelmäßigen fortlaufenden Überwachung des Qualitätsmanagementsys-
tems des Herstellers:  

 

Erstzertifizierung gemäß DIN EN 15267 

Zertifikat Nr. 0000062069: 05. November 2019 
Gültigkeit des Zertifikats: 21. Juli 2024 
Prüfbericht 936/21242986/D vom 04. Februar 2019 
TÜV Rheinland Energy GmbH, Köln 
Veröffentlichung: BAnz AT 22.07.2019 B8, Kapitel III Nummer 2.1 
UBA Bekanntmachung vom 28. Juni 2019  
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Erweiterte Messunsicherheit Labor, System 1 
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